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Tätigkeitsbericht 2022 
 
 
 
Nachfolgend wird ein Überblick über die Aktivitäten der wert-voll ggmbh in 2022 gegeben. 
 
 
Ideelle Tätigkeit 
 
 Tandemprogramm „dreizeit“ (Förderung der Jugendhilfe) 

 
In 2022 ging das Programm dreizeit in sein siebtes Jahr. Grundschulkinder (85% mit 
Migrationshintergrund) und Erwachsene bildeten so genannte Tandems (jeweils ein 
Erwachsener und zwei Kinder) und absolvierten ein Jahr lang Aktivitäten in den drei 
Themenfeldern „Wald“, „Landwirtschaft“ und „Ernährung“ und – teils durch Fachleute 
angeleitet, teils eigenverantwortlich organisiert. 
 
Die Förderung von Kindern in Dortmund, Herne und Marl gelang auf Grund der 
Coronapandemie in der ersten Jahreshälfte 2022 nur mit Einschränkungen. So konnte 
das Themenfeld „Essen/Trinken“ mit dem Standort Dietrich-Keuning-Haus auf Grund der 
räumlichen Situation erst ab den Sommerferien wieder angeboten werden. 
Die anderen beiden Themenfeldern „Landwirtschaft“ und „Wald“ liefen hingegen das 
gesamte Jahr hindurch. 
 
Auch die vom Paritätische Jugendwerk wie in den Vorjahren geförderten so genannten 
dreizeit-Schnupperangeboten konnten wieder während des gesamten Zeitraums 
angeboten werden. 
 
In 2022 beendeten mehrere Tandems ihre Laufzeit, es konnten aber im selben Zeitraum 
genauso viele neue gebildet werden. Mit den Tandems aus dem Vorjahr belief sich die 
Gesamtzahl auf 20. 
 
Über eine separat finanzierte Maßnahme konnte im Zeitraum September bis Dezember 
eine Psychologin aus Mariupol / Ukraine angestellt werden, die sich um die Akquise in 
Dortmund lebender ukrainischer Flüchtlingskinder kümmerte. Diese Maßnahme führte 
zur Anmeldung von zehn Kindern. 
 
In Herne tat sich das Programm nach wie vor schwer, da entweder Kinder oder 
Ehrenamtliche fehlten. 
Diese Problematik wurde mit den relevanten Stellen in Herne besprochen und in 
Rücksprache mit ihnen verschiedene Maßnahmen erprobt, aber leider ohne das 
gewünschte Ergebnis. 

 
Gefördert wurde dreizeit in 2022 durch die RAG-Stiftung mit € 50.000,- und das 
Programm „nordwärts“ mit € 55.000,-. Das Landesjugendamt unterstützte eine 
abgewandelte Variante innerhalb von dreizeit, das Projekt „Die Quartiersentdecker“ (ein 
Kind erkundet in einem Tandem mit einem Erwachsenen das Stadtquartier) mit € 
51.327,83. 
 
So genannte „Schnuppertage“ im Rahmen des Programms dreizeit wurden vom 
Paritätischen Jugendwerk mit € 14.791,34 gefördert. 
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 „Bildungsbande – mit Energie in die Zukunft“ (Förderung der Volks- und 
Berufsbildung) 

 
Im fünften Jahr seiner Laufzeit nahm auch das Projekt „Bildungsbande – mit Energie in 
die Zukunft“, bei dem es sich um ein Peer-Education-Projekt zur Förderung der 
Energiebildung bei Kindern und Jugendlichen handelt, seine reguläre Tätigkeit wieder 
auf, da im schulischen Kontext nach dem Ende der Corona-Pandemie Aktivitäten möglich 
waren. 
 
In 2021 wurde „Bildungsbande“ durch die “Deutsche Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt“ mit € 77.758,- (insgesamt € 97.158,30, davon € 19.400,- in 2021) und das 
Bundesprogramm „Menschen stärken Menschen“/Projekt: „Chancenpatenschaften: 
Soziales Engagement für Chancengleichheit und gesellschaftlichen Zusammenhalt" mit € 
10.000,-. 

 
 
Zweckbetrieb 

 
 Kindertagesstätte (Förderung der Erziehung) 
 

Die Kindertagesstätte in Düsseldorf-Wersten konnte in 2022 wieder auf vier Gruppen und 
60 Kinder aufgestockt werden. 

 
Die Planung des Neubaus am Rande des Sportplatzes des SV Wersten dauerten 
unverändert an. Ein Beginn der Baumaßnahmen war weiterhin nicht absehbar. 
 
Die Bemühungen, weitere Kita-Standorte in NRW zu akquirieren, wurden fortgesetzt. 
So wurde der wertvoll ggmbh seitens des Jugendamtes Dortmund die Trägerschaft für 
eine viergruppige Einrichtung im neu entstehenden Quartier „East Gate“ (östliche 
Innenstadt) übertragen. Die Fertigstellung ist frühestens für das Kitajahr 2024/2025 
geplant. 


